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Berlin, 30. August 2018 
 

Wie vom Land sprechen? 168 Erzählungen zu einer Frage. 
Schwarzmarkt für nützliches Wissen und Nicht-Wissen  
 
Eröffnung des IDEENKONGRESSES  
zur Kultur, Alltag und Politik auf dem Land  
am Mittwoch, 19. September 2018 im Volkspark in Halle an der Saale 

 
Was lässt sich über das Land erzählen? Welche Geschichten hält es bereit, 
von denen wir gar nichts wissen? Diesen Fragen widmet sich am 19. 
September 2018 ab 18 Uhr der Schwarzmarkt für nützliches Wissen und 
Nicht-Wissen im Volkspark in Halle an der Saale, der gleichzeitig der Auftakt 
des dreitägigen Ideenkongresses zur Kultur, Alltag und Politik auf dem Land 
ist.  
 
Beim Schwarzmarkt teilen 60 Expertinnen einen Abend lang in 168 
Gesprächen ihr Wissen über Potentiale und Vorurteile, Utopien und Projekte, 
unbekannte Orte und abgelegene Landschaften. Das Publikum kann 30-
minütige Einzelsitzungen mit den Experten buchen oder sich per Kopfhörer 
über das Schwarzmarktradio bei einzelnen Gesprächen zuschalten. 
 
Mit dabei sind unter anderem Prof. Dr. Claudia Dalbert, Ministerin für 
Umwelt, Landwirtschaft und Energie des Landes Sachsen-Anhalt; Dr. Marta 
Doehler-Behzadi, Geschäftsführerin der IBA Thüringen; Dimitri Hegemann, 
Kulturmanager; der Leiter des Kreismuseums Bitterfeld Uwe Holz; der 
Hallenser Schriftsteller Dirk Laucke; der Pfarrer Andreas Lorenz; der 
Filmemacher Tom Lemke; Sarah Khan, Schriftstellerin; Prof. Dr. Werner 
Nell, Komparatist an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg; Prof. Dr. 
Claudia Neu, Soziologin an der Georg-August-Universität Göttingen; der 
sorbische Autor Julian Nyča; der Journalist Kevin Rittberger; Antje 
Schiffers, Künstlerin; der Regisseur der „Mansfeld Trilogie“ Mario Schneider 
sowie der Mitbegründer der Werkleitz Gesellschaft Peter Zorn. 
 
Alle Schwarzmarktexperten und ihre Themen finden Sie HIER 
 
Der Schwarzmarkt ist öffentlich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Ideenkongress 
An den darauffolgenden zwei Tagen diskutieren Kulturakteure, Soziologinnen, 
Politiker, Vertreter von Verbänden und Ministerien, Architektinnen, 
Kunstwissenschaftler, Raumplanerinnen, Bürgermeister, Journalisten und 
Künstler über den Wandel und die Zukunft auf dem Land und in kleinen 
Städten. Es geht um das Selbstverständnis und neue Aufgaben von 
Kultureinrichtungen, zukunftsweisende Fördermöglichkeiten für die Kultur und 

https://www.trafo-programm.de/812_ideenkongress/963_k_unstlerische_perspektiven/964_schwarzmarkt_f_ur_n_utzliches_wissen_und_nicht_wissen/1072_schwarzmarktexpertinnen
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die Entwicklung neuer Ideen für ein lebendiges Kulturangebot in ländlichen 
Räumen.  
 
Das ausführliche Programm des Ideenkongresses finden Sie auf 
www.trafo-programm.de/ideenkongress 
 
Pressevertreter sind sowohl zum Schwarzmarkt als auch zum Ideenkongress 
herzlich eingeladen! Bitte akkreditieren Sie sich unter  
presse@trafo-programm.de 
 
Bei einem Pressegespräch, direkt vor der Eröffnung am 19. September, 
stellen die Verantwortlichen um 16.30 Uhr das Programm des 
Ideenkongresses vor. Eine separate Einladung dazu erhalten Sie in Kürze. 
 
 
Datum: 

Ideenkongress: 19. bis 21.09.2018  
Schwarzmarkt für nützliches Wissen und Nicht-Wissen: 19.09.2018, ab 18.00 Uhr 
Pressegespräch: 19.09.2018, 16.30 Uhr 
 
Ort: 

Volkspark Halle, Schleifweg 8a, 06114 Halle an der Saale 
 
 
 
Schwarzmarkt für nützliches Wissen und Nicht-Wissen  

Jeder Schwarzmarkt für nützliches Wissen und Nicht-Wissen präsentiert ein spezifisches 
Thema mit Experten aus unterschiedlichsten Disziplinen. Die Installation imitiert Orte der 
Wissensvermittlung, wie das Archiv und den Lesesaal, und kombiniert diese mit 
Kommunikationssituationen, wie sie vom Markt, der Börse oder vom Beratungsgespräch 
bekannt sind. Im Schwarzmarkt wird Wissen im Dialog und als Erzählung angeboten und 
verhandelt. In Halle bieten 60 Expertinnen in einer maschinisierten Arena, getaktet im 
Rhythmus administrierter Zeit, im Rausch der Simultanität und Kollektivität, ihr spezifisches 
Wissen an. Die Klienten des Schwarzmarkts können die Experten für 30-minütige 
Einzelsitzungen buchen oder sich über das Schwarzmarktradio den Gesprächen zu- 
schalten. Die Gespräche werden aufgezeichnet und können unter www.audio-archive.com 
abgerufen werden. 
Eine Produktion im Rahmen des TRAFO-Ideenkongresses 
Lizenzgeber: Mobile Akademie Berlin 
Lizenznehmer: TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel 

 
TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel  

Das TRAFO-Programm, eine Initiative der Kulturstiftung des Bundes, unterstützt von 2016 
bis 2023 die Transformation von Kultureinrichtungen und der damit verbundenen kulturellen 
Infrastruktur in ausgewählten ländlichen Regionen. Ziel ist es, mit regionalen Akteuren 
Veränderungsprozesse der dortigen Museen, Theater, Bibliotheken, Musikschulen, 
Kulturzentren zu gestalten und das gewonnene Wissen über erfolgreiche Modelle einer 
breiten Öffentlichkeit zu vermitteln. 
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